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Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 8 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltung: 0

TOP 4: Bestätigung des Protokolls - öffentlicher Teil - 
der 2. Gemeinderatssitzung vom 27.03.2025

Beschluss-Nr. 21/3/2025 (4)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula bestätigt in 
seiner Sitzung am 03.06.2025 das Protokoll - öffentlicher Teil 
- der 2. Gemeinderatssitzung vom 27.03.2025 mit den be-
sprochenen Änderungen.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 6 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltung: 2

TOP 5: Kenntnisnahme der Jahresrechnung für das 
Haushaltsjahr 2024 - entsprechend § 80 Abs. 
2 ThürKO

Beschluss-Nr. 22/3/2025 (5)
1. Der Gemeinderat nimmt entsprechend § 80 Abs. 2 ThürKO 
den Erläuterungsbericht zur Jahresrechnung 2024 zur Kenntnis.
2. Soweit noch keine Einzelgenehmigungen vorliegen, werden 
die außer- und überplanmäßigen Ausgaben genehmigt. Mit 
der bisherigen Abdeckung der Mehrausgaben durch Mehrein-
nahmen bzw. Einsparungen besteht Einverständnis.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 8 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltung: 0

TOP 7: Beratung und Beschlussfassung zur Kosten-
übernahme der Eigenleistung durch die 
Gemeinde Großvargula im geplanten Flur-
bereinigungsverfahren Großvargula-Ort

Beschluss-Nr. 23/3/2025 (7)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula stimmt in 
seiner Sitzung am 03.06.2025 der Übernahme der Eigen-
leistung durch die Gemeinde Großvargula im geplanten Flur-
bereinigungsverfahren Großvargula-Ort für Ausbau, Wert-
ermittlung, allgemeinen Verwaltungsaufwand und den ent-
sprechenden Beiträgen für den Verband für Landentwicklung 
und Flurneuordnung (VLF) sowie Unvorhersehbarem zu.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 8 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltung: 0

Beschlüsse der 3. Gemeinderatssitzung 
am 03.06.2025 – nicht öffentlicher Teil

TOP 9: Bestätigung des Protokolls - nicht öffentlicher 
Teil - der 2. Gemeinderatssitzung vom 27.03.2025

Beschluss-Nr. 24/3/2025 (9)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula beschließt in 
seiner Sitzung am 03.06.2025 die Teilnahme der Verwaltungs-
mitarbeiterin Frau Härtling am nicht öffentlichen Teil.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 8 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr. 25/3/2025 (9)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula bestätigt in 
seiner Sitzung am 03.06.2025 das Protokoll - nicht öffentlicher 
Teil - der 2. Gemeinderatssitzung vom 27.03.2025.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 8 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltung: 0

TOP 11: Beratung und Beschlussfassung über die Auf-
hebung des Beschlusses Nr. 49/5/2024 (9) vom 
27.08.2024 (Verpachtung von Räumlichkeiten im 
Objekt „Alte Schule“ in Großvargula)

Beschluss-Nr. 27/3/2025 (11)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula hebt in seiner 
Sitzung am 03.06.2025 den Beschluss mit der Beschluss-
Nr.: 49/5/2024 (9) vom 27.08.2024 bzgl. der Verpachtung 

Amtliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Herbsleben

Beschlüsse des Haupt- und 
Finanzausschusses vom 03.06.2025

TOP 2: Bestätigung der Tagesordnung

Beschluss-Nr. 10/2025:
Der Haupt- und Finanzausschuss sowie der Ausschuss für 
Bau, Verkehr und Umwelt stimmen in der gemeinsamen 
Sitzung am 03.06.2025 der Tagesordnung zu.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 8 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0

TOP 3: Bestätigung des Protokolls - öffentlicher Teil - 
der Hauptausschusssitzung vom 25.03.2025

Beschluss-Nr. 11/2025:
Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt in seiner Sitzung am 
03.06.2025 dem Protokoll - öffentlicher Teil - der Hauptaus-
schusssitzung vom 25.03.2025 zu.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 8 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0

Einladung zur Gemeinderatssitzung

Am Donnerstag, den 4. September 2025  
findet um 19.30 Uhr

im Saal der „Gaststätte Grünes Tal“, Dorfstraße 19
in 99955 Herbsleben OT Kleinvargula

die 3. Sitzung des Gemeinderates von Herbsleben 2025 
statt.

Tagesordnung - öffentlicher Teil:
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung sowie der Beschlussfähigkeit
TOP 2: Bestätigung der Tagesordnung
TOP 3: Bestätigung des Protokolls - öffentlicher Teil - der 2. 

Gemeinderatssitzung vom 03.04.2025
TOP 4: Beratung und Beschlussfassung über die 5. Satzung 

zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde 
Herbsleben

TOP 5: Kenntnisnahme der Jahresrechnung für das Haus-
haltsjahr 2024 - entsprechend § 80 Abs. 2 ThürKO

TOP 6: Beratung und Beschlussfassung zum Verwaltungs-
antrag zur Dokumentation von Grabsteinen auf dem 
Friedhof in Herbsleben

TOP 7: Informationen und Anfragen

Zum öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung sind unsere 
Bürgerinnen und Bürger recht herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
 Mascher
 Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Großvargula

Beschlüsse der 3. Gemeinderatssitzung 
am 03.06.2025 – öffentlicher Teil

TOP 2: Bestätigung der Tagesordnung

Beschluss-Nr. 20/3/2025 (2)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula stimmt in seiner 
Sitzung am 03.06.2025 der Tagesordnung zu.
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weisdokuments. Werden zwei Ausweisdokumente (zum Bei-
spiel der Personalausweis und der Reisepass) zusammen 
beantragt, wird die Gebühr nur einmalig (das heißt pro Licht-
bild und nicht pro Dokument) erhoben. Die Lichtbilder sind 
ausschließlich für die Ausweisproduktion bestimmt.
Sie haben weiterhin die Möglichkeit, das Lichtbild bei einem 
Dienstleister bzw. Fotografen erstellen zu lassen. Das an-
gefertigte Lichtbild muss von diesem in eine gesicherte 
Cloud hochgeladen werden. Die Bürger erhalten den Aus-
druck eines Data-Matrix-Codes (ähnlich wie ein QR-Code), 
mit Hilfe dessen die Behörde das Lichtbild in der Cloud finden 
und herunterladen kann. Über die Website
https://alfo-passbild.com/fotograf-in-der-naehe/ erhalten Sie 
Informationen zu der Erstellung von digitalen Lichtbildern bei 
externen Dienstleistern und finden Fotografinnen und Foto-
grafen in Ihrer Nähe.
Um die vielen Bedingungen an die Biometrietauglich-
keit eines Passbildes einzuhalten, bitten wir für Babys 
und Kleinkinder (bis 6 Jahre) das digitale Lichtbild bei 
einem Fotodienstleister erstellen zu lassen! Die neuen 
Regelungen bedeuten zugleich: Mitgebrachte Papier-
Passbilder werden bei der Beantragung von Ausweis-
dokumenten nicht mehr akzeptiert!
Weitere Informationen zu einem Personalausweis bzw. Reise-
pass erhalten Sie auf der Homepage des Bundesministeriums 
des Innern und für Heimat und über das Personalausweis-
portal.
 Frau Müller
 Einwohnermeldeamt

An- bzw. Ummeldung der Adresse

Wenn Sie nach Herbsleben oder Großvargula gezogen sind 
oder innerhalb von der Gemeinde umziehen, müssen Sie 
sich und gegebenenfalls alle weiteren Familienangehörige, 
die in Ihrem Haushalt leben, ummelden. Die Bürgerinnen und 
Bürger in Deutschland haben eine Meldepflicht. Hierzu ge-
hört, sich beim Einzug in eine Wohnung bei der zuständigen 
Meldebehörde anzumelden.
Die Anmeldung bzw. Ummeldung muss nach §17 des Bundes-
meldegesetzes innerhalb von zwei Wochen nach dem tatsäch-
lichen Einzug in die neue Wohnung erfolgt sein. Bitte halten Sie 
die vorgenannte Frist ein, da Sie andernfalls ordnungswidrig 
handeln und mit einer Geldbuße zu rechnen haben.
Die meldepflichtige Person soll die An- bzw. Ummeldung 
persönlich im Einwohnermeldeamt vornehmen. Eine schrift-
liche Anmeldung per Post / E-Mail ist rechtlich nicht 
zulässig. Bei Familien (gilt nicht für volljährige Kinder) ge-
nügt es, wenn eine meldepflichtige Person vorspricht. Die 
Anmeldung bzw. Abmeldung bei der Meldebehörde befreit 
Sie nicht von der Verpflichtung, ggf. auch anderen Behörden 
Ihren Wohnungswechsel mitzuteilen. Eine Abmeldung am 
alten Wohnort ist nur noch erforderlich, wenn keine neue 
Wohnung im Inland bezogen wird, also beispielsweise beim 
Wegzug ins Ausland.
Versäumte An- bzw. Ummeldungen sind unverzüglich 
nachzuholen!
Notwendige Unterlagen:
• Personalausweis
• Wohnungsgeberbescheinigung
• Geburtsurkunde
• bei Minderjährigen: schriftliche Zustimmung des nicht 

vorsprechenden sorgeberechtigten Elternteils (Einver-
ständniserklärung der Sorgeberechtigten bei Umzug) 
oder bei alleinigem Sorgerecht eine aktuelle Negativ-
bescheinigung vom Jugendamt

• bei Vertretung sind die Dokumente der übrigen An-
gehörigen zwecks Anschriftenänderung mit vorzulegen

Benötigte Formulare können Sie auf der Internetseite der 
Gemeinde Herbsleben herunterladen. Bitte vereinbaren Sie 
rechtzeitig einen Termin im Einwohnermeldeamt.
 Frau Müller
 Einwohnermeldeamt

des Obergeschosses des Objekts „Alte Schule“, Mittelstraße 
123, 99958 Großvargula an das Unternehmen DIROBA Infra-
struktur GmbH, Dittrich Rohrleitungsbau, Gräfentonnaer Str. 
55, 99958 Großvargula auf.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 8 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltung: 0

TOP 15: Wiederherstellung der Öffentlichkeit

Beschluss-Nr. 30/3/2025 (15)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula beschließt in 
seiner Sitzung am 03.06.2025 die Wiederherstellung der 
Öffentlichkeit für die in TOP 9 und TOP 11 im nicht öffentlichen 
Teil gefassten Beschlüsse.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 8 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0

Einladung zur Gemeinderatssitzung

Ich lade Sie recht herzlich zur 4. Sitzung des Gemeinderates 
Großvargula für

Dienstag, den 02.09.2025 um 18.30 Uhr
in das Rathaus, Markt 80, Großvargula ein.

Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte aus den 
Schaukästen der Gemeinde Großvargula. Zum öffentlichen 
Teil der Gemeinderatssitzung sind unsere Bürgerinnen und 
Bürger recht herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
 Wartmann
 Bürgermeister

Informationen der 
Gemeindeverwaltung

Kontaktbereichsbeamter der 
Polizeiinspektion Bad Langensalza

Herr Enrico Eschenbach, als KOBB (Kontaktbereichsbeamter) 
der Polizeiinspektion Bad Langensalza, ist als Ansprech-
partner zu folgenden Sprechzeiten in unserer Verwaltung für 
Sie zu sprechen:
gerade Kalenderwoche: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr
ungerade Kalenderwoche:dienstags 15.00 - 17.00 Uhr

Sollten Sie einen Termin mit Herrn Eschenbach vereinbaren 
wollen, kontaktieren Sie ihn gern direkt unter: 0152/24428504 
oder der Durchwahl bei der Polizeiinspektion Bad Langen-
salza: 03603/831-145.

Passfotos nun im Rathaus möglich

Seit dem 1. Juli ist es möglich, im Rathaus ein biometrisches 
Lichtbild für Ausweisdokumente anfertigen zu lassen. Die 
Gemeindeverwaltung setzt damit die neuen gesetzlichen 
Regelungen um. Ziel dieser Regelungen ist es, die Quali-
tät und Sicherheit der Lichtbilder zu erhöhen, das Risiko 
von gefälschten Passbildern in Ausweisdokumenten zu ver-
ringern und den Beantragungsprozess medienbruchfrei zu 
digitalisieren.
Die digitale Lichtbildaufnahme im Rathaus wird mit dem 
PointID® System der Bundesdruckerei durchgeführt. Das 
PointID® ermöglicht die Erfassung von Lichtbildern, Unter-
schrift und den Fingerabdrücken, welche abschließend dann 
vom Behördenpersonal in den Dokumentenantrag überführt 
werden.
Wird für ein Ausweisdokument (Reisepass, Personalaus-
weis) das Lichtbild in der Behörde angefertigt, kostet 
dies 6,00 € zusätzlich zur Gebühr des jeweiligen Aus-
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unter anderem Gegenstände wie Autoschlüssel, Schlüssel-
bunde sowie ein Controler für eine Spielkonsole.
Bürger/innen, die etwas verloren haben und dies noch ver-
missen, haben bis zum 11.09.2025 die Möglichkeit, zu prüfen, 
ob sich die verlorenen Gegenstände unter den Fundsachen 
befinden. Die Fundsachen können im Sekretariat der Ge-
meindeverwaltung Herbsleben, Zimmer 01 zu den be-
kannten Öffnungszeiten eingesehen bzw. abgeholt werden.
Wir weisen darauf hin, dass Schlüssel nur unter Vorlage eines 
Zweitschlüssels herausgegeben werden, damit es nicht zu 
Verwechslungen kommt.
Fundsachen, die sich bereits länger als 6 Monate zur Ver-
wahrung bei uns befinden und nicht bis zum 11.09.2025 ab-
geholt wurden, werden fachgerecht entsorgt. Ein Anspruch 
auf Finderlohn besteht nicht.
 Franziska Härtling
 Sekretariat

„Herbsleben macht Zukunft, weil 
Bildung ganz vorne steht!“

…mit diesem Satz endete die 
Ansprache von Thüringens 
Ministerpräsident Herrn Prof. 
Dr. Mario Voigt zur Schulein-
weihung am 11.06.2025. Nach 
mehrjähriger Bauphase konnte 
nun der sanier te weiter-
führende Bereich inkl. neuem 
Anbau der staatlichen Gemein-
schaf tsschule Herbsleben 
feierlich eingeweiht werden.
Zu den geladenen Gästen 
zählten neben dem Minister-
präsidenten des Freistaates 
Thür ingen auch Landrat 
Thomas Ahke, Vertreter des 
Thüringer Instituts für Lehrer-
for tbi ldung, Lehrplanent-
wicklung und Medien sowie 
ehemalige Lehrkräfte.
Entstanden ist ein Schul-
gebäude, welches zusätzliche 
Klassenräume, eine Aula und 
sogar eine Lehrküche bietet. 
Unter dem Anbau mit Lichthof 
wurde ein überdachter Schul-

hof geschaffen, sodass dieser auch bei Regenwetter genutzt 
werden kann. Über das Förderprogramm Digitalpakt konnte 
unsere Schule mit moderner Netzwerktechnik sowie digitalen 
Tafeln, iPads und Laptops ausgestattet werden. In der neu 
entstandenen Aula können zukünftig Veranstaltungen statt-
finden und sie bietet den Schüler/innen während den Pausen 
eine Verweilmöglichkeit. Es gibt einen Getränke- und einen 
Snackautomaten neben der integrierten Küchenzeile im Ein-
gangsbereich welche nun auch für Kuchenbasare genutzt 
werden kann. Die Räume des weiterführenden Bereiches sind 
für die Schüler/innen mit einem Aufzug barrierefrei erreichbar.
Was heute vor uns steht, ist nicht nur ein moderner Lern-
ort, sondern ein Ort der Begegnung, der Bildung, des Mit-
einanders und des Wachstums. Eine Schule ist weit mehr als 
Klassenzimmer und Technik - sie lebt durch die Menschen, 
die sie mit Leben füllen.
Mit einer Summe von ca. 11 Mio. €, inklusive der Förderung 
vom Freistaat Thüringen und durch Bundesmittel, wurde mit 
der Neuerrichtung des Hortgebäudes sowie dem Anbau und 
der Sanierung des Gebäudes 2 das größte Investitionsvor-
haben der Gemeinde Herbsleben in den letzten Jahren ab-
geschlossen. „Jeder Euro und jeder Cent für die Bildung ist 
jedoch eine gute Investition für die Zukunft unserer Kinder 
und unserer Gemeinde“, so Bürgermeister Reinhard Mascher 
abschließend in seiner Festrede.
 Franziska Härtling
 Sekretariat

Prüfen Sie Ihr Ausweisdokument!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
kontrollieren Sie bitte ihren Personalausweis und den Reise-
pass auf die Gültigkeit. Nicht nur bei Reisen wird der Aus-
weis bzw. Reisepass benötigt, auch Banken, Notare, Rechts-
anwälte und die Polizei achten auf ein gültiges Dokument. 
Zur Beantragung eines neuen Dokuments benötigt das Ein-
wohnermeldeamt die Geburtsurkunde (oder Personalausweis) 
und ein digitales Passbild. Von der Beantragung bis zur Aus-
händigung dauert es ca. 2 bis 3 Wochen.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig einen Termin im Einwohner-
meldeamt.
 Frau Müller
 Einwohnermeldeamt

Urnenbaumgrabanlagen/ 
Urnengemeinschaftsgrabanlagen

Bei einer durchgeführten Kontrolle des Friedhofes der Ge-
meinde Herbsleben durch das Ordnungsamt wurde fest-
gestellt, dass an den Urnenbaumgrabanlagen sowie an den 
Urnengemeinschaftsgrabanlagen (Stelen) vermehrt Blumen 
und Dekoration abgelegt wird. Gemäß § 16 Abs. 7, Buchst. 
e der Friedhofssatzung der Gemeinde Herbsleben, in der 
jeweils gültigen Fassung, ist das Niederlegen von einem 
Blumengebinde/-gesteck oder einer Pflanzschale mit einem 
Durchmesser von höchstens 0,30 m für jeweils eine bestattete 
Urne auf den dafür vorgesehenen Ablageflächen (vor der 
Grabplatte) zulässig. Nicht zulässig sind Planzschalen oder 
Blumengebinde/-gestecke neben oder hinter der Grabplatte. 
Ebenfalls unzulässig sind das Aufstellen von Lampen, Kerzen, 
Figuren und Fotos.
Sollten Sie Dekorationen, Pflanzschalen oder Blumen-
gebinde/-gestecke entgegen den Festsetzungen in der Fried-
hofssatzung abgelegt haben, möchten wir Sie bitten, diese 
bis zum 12.09.2025 umzustellen bzw. zu beräumen. Sollten 
nach Ablauf der Fristsetzung weiterhin Verstöße gegen die 
o.g. Festsetzungen festgestellt werden, werden diese durch 
das Friedhofspersonal im eigenen Ermessen und ohne Er-
stattungsanspruch beseitigt.
 M. Agthe
 Friedhofsverwaltung

Hinweis zu Feuerwerken in 
unseren Gemeinden

In letzter Zeit ist es in den Gemeinden Herbsleben und Groß-
vargula vermehrt zu Feuerwerken gekommen. Daher ein Hin-
weis: Feuerwerke sind ohne Genehmigung außerhalb der 
festgelegten Zeiten (31.Dezember bis 1. Januar) nicht erlaubt! 
Bei Verstoß droht ein Bußgeld bis zu 10.000,-€.
Des Weiteren müssen wir auch darauf hinweisen, dass Feuer-
werke in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Seniorenheimen, 
Fachwerkhäusern und historischen Gebäuden prinzipiell 
untersagt sind!
Anzumelden sind Feuerwerke beim Landesamt für Ver-
braucherschutz, Abteilung gesundheitlicher und technischer 
Verbraucherschutz, Dezernat 21, Linderbacher Weg 30, 
99099 Erfurt.
Für Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.
 M. Agthe
 Ordnungsverwaltung

Aufruf des Fundbüros

Das Fundbüro der Gemeindeverwaltung ist im Besitz vieler 
Fundsachen, die ihren rechtmäßigen Besitzer/ ihre recht-
mäßige Besitzerin noch nicht gefunden haben. Hierzu zählen 
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Informationen anderer Behörden

Öffentliche Erinnerung zur Zahlung 
von Müllgebühren am 01.09.2025

Der Abfallwirtschaftsbetrieb Unstrut-Hainich-Kreis er-
innert an die Bezahlung der am 01.09.2025 fälligen Müll-
gebühren gemäß der Jahresvorausveranlagungs- und 
Änderungsbescheide 2025.
Die pünktliche Bezahlung der Müllgebühren vermeidet 
die Mahnung der Forderung und die damit verbundenen 
Mahngebühren und Säumniszuschläge.
 Mülverstedt
 Werkleiterin

Online-Anträge der Ausländerbehörde 
ab dem 01.08.2025 verfügbar

Im Zuge der Digitalisierungsoffensive des Unstrut-Hainich-
Kreises und im Rahmen der Umsetzung des Onlinezugangs-
gesetzes (OZG) stehen ab dem 01. August 2025 ausgewählte 
Verwaltungsdienstleistungen der Ausländerbehörde online 
zur Verfügung.
Ausländische Bürgerinnen und Bürger im Unstrut-Hainich-
Kreis können künftig folgende Anträge bequem digital stellen:
• Aufenthaltstitel zur Erwerbstätigkeit
• Aufenthaltserlaubnis für Studium und Ausbildung
• Aufenthaltserlaubnis zum Familiennachzug (für Dritt-

staatsangehörige)
• Aufenthaltsanträge für EU-/EWR-Bürger und deren 

Familienangehörige (Freizügigkeitsberechtigte)
• Antrag auf Erteilung eines unbefristeten Aufenthaltstitels 

(Niederlassungserlaubnis)
Mit Einführung der Online-Anträge entfällt zunächst das 
persönliche Erscheinen in der Ausländerbehörde für diese 
Anliegen. Nach abgeschlossener Antragsprüfung erhalten 
ausländische Bürgerinnen und Bürger von der Ausländer-
behörde einen Termin zur Aufnahme der biometrischen Daten 
(digitales Lichtbild, Fingerabdrücke sowie Unterschriften).
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Gefördert wurden Projekte mit einer Summe von bis zu 500 
Euro pro Antrag, die unter anderem die Teilnahme an Meister-
schaften, Trainingslager, Übungsleiterfortbildungen, inklusive 
Angebote und ganz besonders die Kinder- und Jugendarbeit 
betreffen.
Ahke betonte, dass die Fördersumme zwar ein wichtiger Bei-
trag für den Vereinssport sei - aber der wahre Wert in den 
Menschen liege, die den Vereinssport am Laufen halten: 
„Nicht die Fördersumme allein kann etwas bewegen. Ent-
scheidend sind die Menschen, die dahinterstehen.“
Neben der eigentlichen Förderung wurde auch auf weitere 
Unterstützungsangebote hingewiesen, wie etwa die im 
Unstrut-Hainich-Kreis neu aufgelegte Thüringer Ehrenamts-
karte oder die geplante digitale Ehrenamtsbörse, die künftig 
Vereine und engagierte Menschen unkompliziert zusammen-
bringen soll.
Auszug aus der Tabelle geförderte Vereine und Projekte 
im Überblick:
Verein/Institution Projekt/Förderzweck Förder-

betrag
BSV 1920 
Großvargula e.V.

Jugendspielbetrieb, 
Trainingslager, 
Trainerausbildung

500,00 €

ASV Herbleben e.V. Teilnahme an 
internationalen Turnieren

500,00 €

TTSV Herbsleben Trainingsbälle und 
Wettkampfkleidung

500,00 €

Gesamtsumme: 11.184,80 €
Der Abend zeigt, wie vielfältig die Sportvereine im Unstrut-
Hainich-Kreis aufgestellt sind - und wie viel ehrenamtliches 
Engagement dahintersteht. Es ist schön, dass so viele Ver-
treterinnen und Vertreter dieser Vereinslandschaft persön-
lich da waren und der Landkreis mit der Förderung ein Stück 
Unterstützung leisten konnte. Aber der Landkreis weiß auch 
um die Herausforderungen, mit denen viele Vereine zu 
kämpfen haben: zu viel Bürokratie, steigende Kosten, 
fehlender Nachwuchs - und nicht zuletzt Sportstätten, 
die dringend modernisiert werden müssen. Landrat 
Ahke betonte gegenüber den Vereinen, dass man bereits an 
drei Sportstätten in Mühlhausen aktiv arbeitet, um dort Ver-
besserungen umzusetzen. Weiterhin sei es wichtig, die Ab-
läufe zu vereinfachen und Bürokratie abzubauen, damit mehr 
Zeit für die wirklich wichtigen Aufgaben bleibe. Außerdem 
müsse das Ehrenamt gestärkt werden - sowohl durch An-
erkennung als auch durch konkrete Entlastungen.
 R. Rothe
 Pressestelle
 Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis

Einsatz von Bremsenfallen stellt  
einen Verstoß gegen die artenschutz-

rechtlichen Bestimmungen dar

Die Untere Naturschutzbehörde des Landratsamtes Unstrut-
Hainich-Kreis informiert aktuell über die rechtliche Bewertung 
des Einsatzes sogenannter Bremsenfallen. Hintergrund ist 
eine Einschätzung des Thüringer Landesamtes für Umwelt, 
Bergbau und Naturschutz (TLUBN), wonach der Einsatz 
dieser Fallen naturschutzrechtlich unzulässig ist.
Bremsenfallen, die insbesondere auf Pferdekoppeln und in 
der Nähe von Stallungen eingesetzt werden, gelten als nicht-
selektiv wirkende Fanggeräte. Aktuelle Untersuchungen 
zeigen, dass in diesen Fallen durchschnittlich nur etwa 4 % 
Bremsen gefangen werden - der überwiegende Teil der Opfer 
sind andere, teils streng geschützte Insektenarten.
Gemäß § 44 Abs. 1 Nr. 1 Bundesnaturschutzgesetz 
(BNatSchG) ist es verboten, wild lebende Tiere besonders 
geschützter Arten zu fangen oder zu töten. Auch § 4 Abs. 1 
Nr. 1 der Bundesartenschutzverordnung (BArtSchV) 
untersagt das nichtselektive Fangen von besonders ge-
schützten Insekten mit Fallen, die Tiere wahllos oder in großer 
Zahl fangen oder töten können.

Wichtiger Hinweis:

Aufgrund des Terminvorlaufs bis Oktober 2025 sind die ge-
nannten Anliegen bereits jetzt nicht mehr in der Online-Termin-
vergabe (OTV) gelistet und können dort nicht mehr gebucht 
werden. Bitte nutzen Sie stattdessen ab dem 01.08.2025 das 
neue digitale Antragsverfahren.
Sollten Bürgerinnen und Bürger bereits einen Termin nach 
dem 01.08.2025 gebucht haben, können Sie den Online-An-
trag nutzen und den gebuchten Termin stornieren. 
Anliegen, die nicht online gestellt werden können, sind selbst-
verständlich weiterhin über die Online-Terminvergabe buch-
bar und werden wie gewohnt im persönlichen Gespräch be-
arbeitet.
Mit diesem Schritt verbessert der Unstrut-Hainich-Kreis 
den Service für ausländische Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
reduziert Wartezeiten und trägt zur Effizienzsteigerung in 
der Verwaltung bei. Die Antragsstrecken sind in folgenden 
Sprachen verfügbar: deutsch, englisch, spanisch, französisch, 
russisch, serbisch, türkisch und arabisch.

Wichtiger Hinweis:

In Thüringen wird die Erweiterung der Antragsstrecke um 
den Bereich der humanitären Aufenthaltstitel (z.B. Flücht-
lingseigenschaft oder subsidiärer Schutz) für das Jahr 2026 
angestrebt.
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Ver-
fügung.
 R. Rothe
 Pressestelle
 Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis

23 Vereine erhalten Sportförderung von 
über 11.000 Euro durch den Landkreis

Am Abend des 15. Juli 2025 fand im Barbaraheim in Mühl-
hausen die feierliche Übergabe der Sportförderbescheide 
des Landratsamtes Unstrut-Hainich-Kreis statt. Insgesamt 
23 Sportvereine aus dem gesamten Kreisgebiet konnten sich 
über Fördermittel in Höhe von 11.184,80 Euro freuen. Die 
meisten Vereine waren mit Vertreterinnen und Vertretern 
persönlich vor Ort und nutzten die Veranstaltung, um mit-
einander ins Gespräch zu kommen.

Landrat Thomas Ahke machte in seiner Begrüßung deut-
lich, worum es an diesem Abend wirklich ging: „Diese Ver-
anstaltung steht nicht einfach auf dem Kalender, weil eine 
Förderrichtlinie es so vorsieht - sie steht auf dem Kalender, 
weil wir heute all jene in den Mittelpunkt stellen möchten, die 
sich mit Herz und Ausdauer für den Sport in unserem Kreis 
einsetzen.“
Im Beisein der Ehrenamtsbeauftragten Jessica Döring, dem 
Vorsitzenden des Sportbeirats Marco Pompe sowie mehreren 
Mitgliedern des Kreisausschusses übergab der Landrat die 
Bescheide. Nach der Übergabe konnten sich alle bei Essen 
und Getränken in entspannter Runde unterhalten und aus-
tauschen.
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TINO
„Mein Freund, das Einhorn“

Lesen lernen wie im Flug!
Eines Nachts fällt ein Lichtstrahl vom Mond 
in Mias Kinderzimmer und plötzlich steht dort 
ein Einhorn. Es wird Mias bester Freund. Ihre 
Eltern halten das Einhorn für einen Traum, 
aber Mia weiß es besser. Sie und das Einhorn 
haben viel Spaß miteinander und das Einhorn 
ist immer zur Stelle, wenn Mia etwas Magie 
nötig hat.

Lesen macht monsterstark...
auch 2025 startet der 

LeseSommer wieder durch
...sei dabei und lies mit.

VOM 05.06. 
BIS 17.10.2025

Das Projekt richtet sich vorrangig an Kinder  
und Jugendliche im Alter von 6 - 12 Jahren.

Informationen der staatlichen 
Gemeinschaftsschule

Be smart – don`t start„

Die Schüler der 6b haben in diesem Schuljahr am Wett-
bewerb:
„Be smart - don`t start“ teilgenommen. Es handelt sich um 
einen nationalen Wettbewerb gegen das Rauchen, dessen 
Schirmherr Dr. Eckart von Hirschhausen, ein bekannter 
Wissenschaftsjournalist, ist.
Die Bilder zeigen, wie das Projekt begleitend im Leko-
Unterricht aufgearbeitet wurde.

Entgegen verbreiteter Annahmen unterliegt der Einsatz 
von Bremsenfallen sehr wohl naturschutzrechtlichen Ein-
schränkungen - auch wenn ihr Verkauf frei erfolgt. Der Ein-
satz kann Verbotstatbestände auslösen, für die es keine 
allgemeinen Ausnahmen gibt.
Angesichts des fortschreitenden Insektensterbens und des 
dramatischen Rückgangs der Insektenbiomasse weist die 
Untere Naturschutzbehörde ausdrücklich darauf hin, dass 
der Einsatz dieser Fallen nicht mit den Zielen des Natur-
schutzes vereinbar ist. Sichtbar aufgestellte Bremsenfallen 
- etwa auf Pferdekoppeln - können daher künftig untersagt 
werden.
Die untere Naturschutzbehörde bittet daher alle potenziellen 
Nutzer um Verzicht auf den Einsatz von Bremsenfallen.
 R. Rothe
 Pressestelle
 Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis

Nichtamtlicher Teil

Informationen der 
Gemeindebibliothek Herbsleben

Die Gemeindebibliothek 
informiert:

Die Bibliothek begrüßt Sie zu folgenden Öffnungszeiten:
Dienstag 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 17.00 Uhr

Telefonisch sind wir unter 036041 387-29 erreichbar!

Sabine Ebert
„Die zerbrochene Feder“

Ende 1815, Zeit der Restauration: Die junge 
Witwe Henriette wird nachts aus dem Schlaf 
gerissen und muss laut Polizeierlass binnen 
einer Stunde Preußen verlassen. Ihre 
Schi lderungen des Kr iegsleides und 
Herrscherversagens vor, während und nach 
der Völkerschlacht haben in allerhöchsten 
Kreisen Missfallen geweckt. Der Oheim Fried-

rich Gerlach, Verleger und Buchhändler im sächsischen Frei-
berg, nimmt sie auf. Doch rasch merkt sie, dass sich auch hier 
die Zeiten geändert haben: verschärfte Zensur, die Rückkehr 
zum Korsett und der gesellschaftliche Druck, sich wieder zu 
vermählen, setzen ihr zu. Mit der Rückkehr des wie sie 
traumatisierten Kriegsfreiwilligen Felix Zeidler trifft sie einen 
Freund und Vertrauten wieder. Gemeinsam stellen sie sich 
gegen den aufziehenden Geist, in dem Bücherverbrennungen 
und Attentate als Heldentaten gefeiert werden.

Dorothea Stiller
„Inselmord und Hochzeitsglocken“

Große Aufregung bei unserer ermittelnden 
Kosmetikerin Siggi: Endlich will sie mit ihrem 
Törtchen den Bund der Ehe eingehen, 
wodurch die sonst so pragmatische Siggi 
ordentlich ins Hochzeitsfieber gerät. Doch 
nach einer feuchtfröhlichen Junggesellinnen-
party findet Siggi nicht nur ihre Fotografin tot 
auf - sondern sich selbst im Kreis der Ver-
dächtigen! Als ihr dann noch ein berüchtigter 

Gangsterboss auf die Pelle rückt, ist das Chaos perfekt. Siggi 
muss schnell den wahren Täter finden und nebenbei ver-
hindern, dass ihre Traumhochzeit platzt. Ob am Ende doch 
noch die Hochzeitsglocken läuten?
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Einweihungsfeier des Neubaus unserer 
Gemeinschaftsschule Herbsleben

Am 11. Juni 2025 war es endlich so weit: Mit einer feierlichen 
Veranstaltung wurde der lang ersehnte Neubau unserer Ge-
meinschaftsschule Herbsleben offiziell eingeweiht. Unter den 
geladenen Gästen durften wir unter anderem den Minister-
präsidenten des Freistaates Thüringen, Herrn Prof. Dr. Mario 
Voigt, den Landrat, Herrn Thomas Ahke sowie unseren 
Bürgermeister, Herrn Reinhard Mascher, herzlich begrüßen. 
Auch unser Schulleiter, Herr Stollberg, richtete in seiner 
Rede Worte des Dankes und der Zukunftsfreude an alle An-
wesenden.
Durch das Programm führten Paul und Mia aus der Klasse 7b 
souverän und kurzweilig. Für die musikalische Umrahmung 
der Feier sorgten unsere Schulchöre unter der Leitung von 
Frau Kehr und Frau Nitkowski und die Line Dance Gruppe 
von Frau Zimmermann.
Ein besonderes Highlight der Veranstaltung war die lebendige 
Vorstellung unseres schulischen Konzepts zur Berufswahlvor-
bereitung - ein zentrales Aushängeschild unserer Schule. Hier 
schilderten uns die beiden Schülerinnen der 8a, mit Unter-
stützung durch Frau Habedank, eindrucksvoll, wie praxisnah 
und zukunftsorientiert Lernen bei uns gestaltet wird.
Für das leibliche Wohl sorgte die Klasse 9, die mit großer 
Motivation die Versorgung am Grill übernahm. Im Anschluss 
an den Festakt hatten alle Gäste die Gelegenheit, den 
modernen Neubau zu besichtigen.
Wir danken allen Beteiligten und Gästen für diesen be-
sonderen Moment an unserer Schule.

Frische Luft, harte Arbeit und 
Heimatverbundenheit? Wir sind dabei!

Für die Klasse 5 ging es Anfang Juni zum heiß ersehnten 
Spargelprojekt. Unter Anleitung zweier sehr netter Mitarbeiter 
der Agrargesellschaft Herbsleben wurde Spargel gestochen, 
was das Zeug hält. Nach einer kurzen Einarbeitung durften wir 
uns in Zweierteams direkt an den Spargeldämmen erproben. 
Nach ein paar Versuchen hat das schon ganz gut geklappt - 
unser Ehrgeiz war geweckt. Puh, ganz schön anstrengend.
Nachdem alle Spargeldämme abgeerntet waren, durften 
wir noch die Produktions- und Lagerhallen besichtigen und 
uns einmal in die riesigen Landmaschinen setzen. Das 
Beste daran? Der frisch geerntete Spargel durfte von den 
Schülerinnen und Schülern mit nach Hause genommen und 
auf den heimischen Esstisch gebracht werden. Lecker!
Ein besonderer Dank geht an die Agrargesellschaft Herbs-
leben, die uns dieses tolle Erlebnis ermöglicht und uns so 
freundlich empfangen hat. Danke!
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Waldohreulen vorm Fenster 
unserer Schule

Ein Wettbewerb der Fachschaft Biologie
Wir gratulieren den Gewinnerinnen:

Frieda (Kl.3), Isabella (Kl.7) und Mia (Kl.7)

Ein großes Danke-
schön geht an den 
Förderverein unserer 
Schule, der die Preise 
für diesen Wettbewerb 
möglich gemacht hat. 
So konnten sich die 
Gewinnerinnen über 
Gutscheine für den 
Zoo Gotha freuen.

Unser Besuch im Theater in Erfurt

Die Schüler*innen und Schüler haben sich in den letzten 
Wochen ihrer Schulzeit zu einer freiwilligen Schulver-
anstaltung im Erfurter Theater eingefunden - und das auch 
noch an einem Sonntag!
Am Sonntag, dem 2. März 2025 haben sich fast alle Real-
schüler des 10. Jahrgangs in ihrem feinsten Zwirn geworfen 
und gemeinsam mit ihrer Musiklehrerin, Frau Nitkowski, im 
Erfurter Theater zwei Kurzopern besucht, deren Thematik 
unterschiedlicher nicht hätte sein können. Zunächst wurde das 
Stück Cavalleria Rusticana von Pietro Mascagni gezeigt, an 
dessen tragischem Ende ein unglücklich Verliebter stirbt. Nach 
einer kurzen Pause wurde das heitere Stück Gianni Schicchi 
von Giacomo Puccini aufgeführt, das bei den Schülern für 
Schmunzeln sorgte. Hierbei geht es um eine Familie, die die 
Habseligkeiten ihres reichen Onkels nach dessen Ableben 
untereinander aufteilt. Unbestrittenes Highlight war hierbei 
der Auftritt eines Neffen, der mit einer waschechten Simson 
S51 auf die Bühne knatterte.
Insgesamt war das ein wunderschöner und anspruchs-
voller kultureller Abend, der die Schüler*innen vor allem 
über das imposante Theatergebäude und die hervorragende 
musikalische und schauspielerische Leistung der Dar-
stellenden staunen ließ.
Die Bilder zeigen die Schüler der 10. Klasse im Anschluss an 
den Theaterbesuch im Szenischen Spiel.
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Vom Feld ins Eis: Vorschulkinder erleben 
süßen Ausflug nach Großfahner

Unter dem Motto „Von der Erdbeere zum Eis“ durften die 
Kinder nicht nur zuschauen, sondern selbst Hand anlegen - 
und dabei jede Menge über Eis, Zutaten und Fantasie lernen.
Bereits die Anreise war ein Highlight: Traktorfahrer Fritz Braun 
holte die kleinen Gäste mit Anhänger ab und sorgte schon auf 
dem Weg für strahlende Gesichter. Ein herzliches Dankeschön 
an Herrn Braun für seine Unterstützung und seine gute Laune, 
die den Tag schon von Anfang an besonders machte!
Im Eiscafé „Fachwerk“ angekommen, begrüßte Inhaber Rico 
die Kinder herzlich und hatte gleich eine spannende Auf-
gabe parat: Gemeinsam sollte Erdbeereis hergestellt werden, 
ganz ohne künstliche Zusatzstoffe. Die Kinder wuschen Erd-
beeren, entfernten Stiele, lernten den Unterschied zwischen 
Haushaltszucker, Dextrose und Glukose und staunten, als 
auch eine Prise Salz ins Eis kam. „Das intensiviert den 
Geschmack“, erklärte Rico geduldig. Mit einem großen Pürier-
stab wurde die Fruchtmasse zur Creme verarbeitet, bevor sie 
in die Eismaschine kam. In der Zwischenzeit sorgte Rico mit 
einer kleinen Show rund um das „geheime Schlumpfeis“ für 
magische Momente - inklusive geheimnisvoller Stimmen aus 
dem Schuppen.
Zum Abschluss durfte jedes Kind nicht nur das selbst-
gemachte Eis probieren, sondern sich auch eine weitere Sorte 
aussuchen - vom Klassiker Vanille bis hin zum legendären 
Schlumpfeis. „Es war ein Tag voller Staunen, Lernen und 
Lachen“, resümierten die Erzieherinen Tatjana und Sandra. 
Wir danken Rico und seinem Team vom Eiscafé Fachwerk 
für diese besondere Erfahrung - kindgerecht, herzlich und 
lehrreich zugleich. Und natürlich Fritz Braun für die unver-
gessliche Traktorfahrt!
 Die Vorschulhelden und Erzieherinnen
 des Johanniter Kindergarten “Haus Kunterbunt”

Informationen der Kindertagesstätte

Feierlicher Abschied in Richtung Schule

Zuckertütenfest im Johanniter-Kindergarten 
Herbsleben

Für die künftigen Schulkinder des Johanniter-Kindergartens 
Herbsleben war der 20. Juni ein ganz besonderer Tag: Mit 
dem traditionellen Zuckertütenfest wurde feierlich Abschied 
vom Kindergartenalltag genommen. Nach einem gemütlichen 
Frühstück, das liebevoll von den Eltern vorbereitet wurde, 
startete der Festtag mit einer spannenden Schnitzeljagd zum 
nahegelegenen Sportplatz. Ausgestattet mit Bollerwagen, Ge-
tränken und bester Laune folgten die Kinder den Hinweisen 
und Pfeilen - bis zur großen Überraschung: Zur Stärkung und 
Abkühlung gab es für alle ein leckeres Eis.
Am Ziel angekommen erwartete die Kinder ein abwechslungs-
reiches Programm. Neben bunten Tattoos und kreativen 
Bastelstationen sorgten eine Kinderdisco mit Seifenblasen 
und vielfältige Spielangebote für strahlende Gesichter 
und ausgelassene Stimmung. Zurück im Kindergarten 
stärkten sich alle beim gemeinsamen Mittagessen, bevor 
der emotionale Höhepunkt des Tages folgte: Die jüngeren 
Kinder verabschiedeten ihre großen Freunde mit einem 
kleinen Programm und einem selbstgebastelten Geschenk. 
Anschließend wurden die Zuckertüten feierlich überreicht - 
traditionell durch das Abschneiden vom „Zuckertütenbaum“. 
Zum Abschluss des Festes wurden die Schulanfänger 
symbolisch „aus dem Kindergarten geworfen“ und durften 
sich bei einer Abschlussparty nur für sie noch einmal richtig 
feiern lassen.
Ein Tag voller Freude, Überraschungen und leuchtender 
Kinderaugen - ein gelungener und liebevoll gestalteter Start 
in einen neuen Lebensabschnitt. Die Schulgemeinschaft kann 
sich auf motivierte und fröhliche Kinder freuen.
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Vereinsleben

Endlich da: Die Bilder vom 
Fasching 2025 in Großvargula!

Lang hat es gedauert, aber das Warten hat sich gelohnt - 
die Bilder vom Fasching 2025 in Großvargula sind endlich 
online! Ob schrille Kostüme, lustige Schnappschüsse oder 
unvergessliche Gruppenfotos - unsere Fotobox hat wieder 
ganze Arbeit geleistet. Du willst deine Erinnerungen noch 
einmal aufleben lassen? Dann scanne einfach den QR-
Code und entdecke alle Bilder bequem auf deinem Smart-
phone oder Computer.
Viel Spaß beim Anschauen und Teilen!
#Fasching2025 #FotoboxMomente #Helau

Emotionale Debatte

Am 02.06.2025 waren Frau Ulrike Grosse-Röthig (bildungs-
politische Sprecherin der Partei „Die Linke“) und Frau Linda 
Stark (Sprecherin für Ausbildung,- Kinder,- und Jugendpolitik 
der Partei „Die Linke“) zu Gast in der Kindertagesstätte „Un-
struthüpfer“ in Großvargula. Neben ihnen, waren noch Frau 
Gabriele Meresse (Kreistagsmitglied der Partei „Die Linke“) 
und Madlen Deiseroth (Einrichtungsleiterin der AWO Kinder-
tagesstätte „Kinderland am Horn“ Mittelsömmern) vor Ort. 
Anlass der Einladung von Einrichtungsleiter Uwe Kukla, ist 
eine aktuell- und wohl noch einige Zeit bestehende Heraus-
forderung für alle Kindertageseinrichtungen in Thüringen. Es 
geht um den demografisch geschuldeten Mangel an zu be-
treuendem Nachwuchs. Doch nicht nur die rückläufige Ge-
burtenrate, sondern auch das Thüringer Kindertagesstätten- 
Gesetz selbst, machen die aktuelle Situation noch komplexer. 
Konkret ging es bei dem heutigen Treff um die Problematik 
der Finanzierung von Kindern aus fremden Gemeinden. Denn 
wird in diesem Fall vom Land nur 80% der durchschnittlichen 
Kosten eines Betreuungsplatzes refinanziert, sodass die Ge-
meinde in der sich die betreffende Einrichtung befindet, die 
restlichen 20 % der Kosten selbst tragen muss. Laut Aussage 
von Herrn Kukla ist dies eine Misere in der jetzigen Zeit, da 
ihm von Haus aus die Hände gebunden sind, etwas gegen die 
geringen Belegungszahlen zu unternehmen. Die beiden Land-
tagsabgeordneten hatten vollstes Verständnis und nahmen 
den Vorschlag mit nach Erfurt in die Sitzung. Im Anschluss 
des Gespräches konnten sich die Besucher ein eigenes Bild 
von der kleinen aber feinen Kindertagesstätte in Großvargula 
machen, während die Kinder selbst gerade eine Pyjamaparty, 
anlässlich des gestrigen Kindertages feierten.
 Uwe Kukla
 Leiter
 Kindergarten Unstruthüpfer
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Ein herzliches Dankeschön an:

- alle Helferinnen und Helfern, die unermüdlich im Ein-
satz waren.

- unsere Sponsoren für ihre großzügige Unterstützung.
- die Nachbarwehren und Vereine, die mit uns gefeiert 

haben.
- unsere Feuerwehrkameradinnen und -kameraden - 

ohne euch gäbe es keinen Grund zu feiern.

Auf die nächsten 305 Jahre - wir sind bereit!

305 Jahre Feuerwehr Großvargula

Ein Jubiläum mit Herz, Tradition und 
Gemeinschaft

Großvargula feierte vom 22. bis 25. Mai 2025 ein ganz be-
sonderes Ereignis: das 305-jährige Bestehen der Freiwilligen 
Feuerwehr. Vier Tage lang stand der Ort ganz im Zeichen von 
Geschichte, Kameradschaft und gelebtem Ehrenamt.

Donnerstag - Ein Blick in die Vergangenheit
Den Auftakt bildete am Donnerstagabend ein Geschichts-
vortrag, der die Entwicklung der Brandbekämpfung in Groß-
vargula von den ersten Eimern und Handpumpen bis zur 
heutigen modernen Ausrüstung nachzeichnete. Alte Einsatz-
berichte, historische Fotos und Anekdoten aus vergangenen 
Jahrzehnten ließen die lange Tradition lebendig werden.

Freitag - Dienstversammlung mit Ehrungen
Am Freitagabend folgte eine Dienstversammlung mit 
Ehrungen und Auszeichnungen. Gemeinsam mit benach-
barten Wehren, Sponsoren und zahlreichen Gästen wurden 
langjährige und besonders verdiente Kameradinnen und 
Kameraden für ihren Einsatz gewürdigt. Der Abend stand 
ganz im Zeichen des Respekts vor der geleisteten Arbeit und 
des Dankes an alle Unterstützer.

Samstag - Feuerwehrvormittag und Feuerwehrball
Der Samstagvormittag gehörte Jung und Alt: Auf dem Ge-
lände der Agrar Großvargula präsentierte sich die Feuer-
wehr mit Technik zum Anfassen, es wurde auch hier die 
Entwicklung des Löschwesens in Großvargula gezeigt und 
verschiedenste Jahrgänge an Löschtechnik rückten zu einer 
Einsatzübung aus. Für die Kinder gab es zusätzlich Spiel-
stationen rund um das Thema Feuerwehr.
Am Abend verwandelte sich der Saal in einen festlich ge-
schmückten Ort für den Feuerwehrball. Bei Livemusik und 
guter Stimmung wurde bis in die Nacht gefeiert.

Sonntag - Großer Festumzug und Frühschoppen
Der Höhepunkt: Ein Festumzug mit fast 50 Bildern - von 
historischen Feuerwehrfahrzeugen bis hin zu Gruppen aus 
Vereinen und Partnerwehren. Angeführt von einem Musik-
zug zog der Umzug durch das ganze Dorf. Trotz zeitweiligem 
Regen und etwas weniger Zuschauern an den Straßen ließen 
sich Teilnehmer und Mitwirkende die Stimmung nicht nehmen. 
Wer da war, feierte umso lauter, und so wurde der Umzug 
trotzdem zu einem besonderen Erlebnis. Im Anschluss klang 
das Fest beim Frühschoppen im Saal gemütlich aus. Ein Fest, 
das in Erinnerung bleibt.
Die 305-Jahr-Feier zeigte einmal mehr, wie tief die Feuer-
wehr in der Dorfgemeinschaft verwurzelt ist. Sie ist nicht 
nur Garant für Sicherheit, sondern auch ein Mittelpunkt des 
sozialen Lebens. Vier Tage lang wurde dies in Großvargula 
eindrucksvoll unter Beweis gestellt - mit viel Herzblut, Tradition 
und Zusammenhalt.
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Tag des offenen Denkmals® 2025 
in der evangelische  Kirche "St. Trinitatis" 
Herbsleben 

Sonntag, 14.Septemper 2025 

09:00 - 18:00 Uhr 
Erleben — Entdecken — Mitmachen 
•    Präsentationen zur Kirchgeschichte 
•    Turmführung mit Ausblick 
•    Entdeckertouren für Kinder 
•    Vorstellung des Kirchbauvereins 
•    Ausstellung über Glocken 

Ab 14:00 Uhr 
Geselliges Beisammensein unter dem Motto: „Lebendige Kirche" 
mit Kaffee, Kuchen & musikalischer Begleitung 
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Kabarett Zwiebelknolle sorgt für 
Lachflash in Großvargula

Am Freitag, 27. Juni 2025, ging’s in Großvargula heiß her - und 
zwar vor Lachen! Das Kabarett-Duo Zwiebelknolle brachte 
den Saal mit ihrem Programm „Vom Pa(a)radies bis in die 
Hölle“ zum Beben. Die Karten? Schon lange vorher weg - kein 
Wunder, bei so viel Spaß! Die beiden Wirbelwinde schlüpften 
in mehr Rollen als ein Chamäleon im Verkleidungsladen und 
nahmen das Mysterium „Mann & Frau“ gründlich auseinander. 
Was passiert, wenn man verheiratet ist? (Spoiler: Nicht nur 
Romantik und rosarote Wolken!) Wie überlebt man als Mutter 
den täglichen Wahnsinn? Mit scharfem Witz, einer Prise 
Wahnsinn und einem Augenzwinkern zeigten sie, dass das 
Zusammenleben manchmal eher eine Comedy-Show als ein 
Liebesroman ist. Dazu gab’s Ohrwürmer aus fremder Feder 
und auch eigene Songs - da blieb kein Fuß still!
Während das Publikum sich vor Lachen kaum auf den Stühlen 
halten konnte, sorgte Bodo‘s Catering für das leibliche Wohl 
- mit so leckerem Essen, dass selbst die Kalorien vor Freude 
getanzt haben. Und Getränke? Reichlich! Denn Lachen macht 
durstig. Ein riesiges Dankeschön an Bodo‘s Catering und die 
fleißigen Helfer des Dorfvereins, ohne die dieser Abend nur 
halb so gut gewesen wäre.

 
 Judith Rübbert
 Dorfverein Großvargula e.V.

Besonderer Schulstart: Feuerwehr 
begleitet Schulanfänger in Großvargula

Einen unvergesslichen ersten Schultag erlebten die 
Großvargulaer Schulanfänger, als sie von der Freiwilligen 
Feuerwehr stilecht zur Schuleinführung gefahren wurden. 
Mit Blaulicht und guter Laune ging es in Richtung „Klassen-
zimmer“ - ein aufregender Moment für die Kinder und ihre 
Familien. Die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr 
ließen es sich nicht nehmen, den neuen Schulkindern alles 
Gute zu wünschen und einen erfolgreichen Start in die Schul-
zeit mitzugeben.
Wir sagen: Viel Erfolg, jede Menge Spaß beim Lernen - und 
bleibt immer neugierig!

Himmelfahrt in Großvargula: Grillduft, 
Fettbemmen und volle Teller

29. Mai 2025 - Himmelfahrt in Großvargula? Das bedeutet: 
Der Sportplatz
verwandelt sich in eine Festmeile - und niemand geht hung-
rig nach Hause. Auch in diesem Jahr war das traditionelle 
Event ein voller Erfolg. Bei angenehm frischem Wetter hielten 
nicht nur die Salate ihre Form, sondern auch die Gäste ihre 
gute Laune. Schon am Vormittag hatten die Frauen aus BSV, 
Förderverein und Dorfverein ganze Arbeit geleistet. Ab 11 Uhr 
füllte sich der Platz: Neben vielen Großvargulaern kamen auch 
zahlreiche Besucher aus den umliegenden Orten, angelockt 
vom Duft von Gegrilltem und frisch gebackenen Waffeln. Das 
Buffet ließ keine Wünsche offen: Würstchen und Steaks für 
die Herzhaften, bunte Salate für Vitaminfreunde und natürlich 
Fettbemmen mit Gurken. In der süßen Ecke stapelten sich 
Kuchen und Waffeln, die so schnell weg waren, dass das 
Waffeleisen im Akkord lief. Dazu gab es erfrischende Ge-
tränke - vom kühlen Wasser über das Himmelfahrtsbier bis 
hin zum Kräuterlikör. Bis in den späten Abend hinein wurde 
gelacht, geplaudert und gefeiert.
Eines ist sicher: Auch 2026 wird wieder gegrillt, gebacken und 
Fettbemmen geschmiert. Denn wer einmal an Himmelfahrt in 
Großvargula dabei war, weiß: Hier trifft sich das Dorf - und 
das mit Herz und Humor.
 Judith Rübbert
 Dorfverein Großvargula e.V.
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Sprung ins Vergnügen: neues 
Trampolin ist einsatzbereit

Endlich ist es soweit! Nach langer Wartezeit ist unser neues 
Trampolin endlich im Boden und einsatzbereit. Wir bedanken 
uns herzlich bei unserem Bürgermeister, Herr Wartmann, der 
sich für den Einbau durch die Firma Kopka eingesetzt hat 
und somit den Kindern unserer Gemeinde eine tolle Freizeit-
möglichkeit bietet. Jetzt kann der Spaß losgehen. Sobald das 
neue große Spielgerät steht, dass durch die Gemeinde an-
geschafft wurde, soll der Spielplatz einen Namen erhalten. 
Dafür wollen wir Vorschläge sammeln und den Gewinner mit 
der schönsten Idee prämieren. Vorschläge können ab sofort 
per Mail (mit Namen und Alter) an unsere Mail Adresse: 
foerderverein.unstruthuepfer@gmx.de oder auch gern persön-
lich eingereicht werden. Diese sammeln wir bis zum 15.09.2025 
und benachrichtigen den Gewinner bis Ende Oktober.
Vielen Dank.
 Gill Mathews-Hertwig
 Förderverein Unstruthüpfer Großvargula
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Sonstiges

Sommerfest im Senioren 
Wohnpark Großvargula

Am 26. Juni 2025 war der Platz vor dem Haupteingang von 
Bewohnern und ihren Gästen gefüllt. Zeltdächer boten ihnen 
Schutz vor Sonne und Wärme.
Die Leiterin des Hauses, Frau Mandy Ehrlich, ehrte Mit-
arbeiter für ihre langjährige Arbeit im Haus. Aber auch einige 
Bewohner leben schon länger im Senioren-Wohnpark.
Wie immer sorgte Alleinunterhalter Stefan mit seiner Musik für 
gute Stimmung. Gute Unterhaltung gab es auch durch Bauch-
redner Berny und Co. Gegen den Durst gab es verschiedene 
gut gekühlte Getränke. Zwischendurch wurde Kaffee und 
Kuchen für alle serviert und wer wollte konnte ein cremiges 
Softeis genießen. Auch das kurze Unwetter und der darauf-
folgende Stromausfall konnte die gute Laune nicht trüben. 
Nach Ende des Regens gab es ein vielseitiges Abendessen 
mit Würstchen, Brätel und Bratklops mit leckerem Kartoffel-
salat aus der hauseigenen Küche.
Unser Dank geht an alle Betreuer und Mitarbeiter, die zum 
erfolgreichen Gelingen des Festes beigetragen haben.

Herbert Pelz

Nachrichten aus dem 
Einwohnermeldeamt

Die Gemeinden Herbsleben und Großvargula 

gratulieren zur Geburt und begrüßen alle 

neuen Erdenbürger im Verwaltungsbereich

Herbsleben
Anton Feix geb. am 26.05.2025
Wilhelm 
Peter Roland geb. am 28.05.2025
Carlo Ströhl geb. am 19.06.2025
Malte Wildtner geb. am 05.07.2025
Thea Unger geb. am 08.07.2025

Großvargula
Adam Ghamrawi geb. am 21.06.2025

Die Gemeinden Herbsleben und Großvargula 

gratulieren den Jubilaren (ab 65 Jahren) 

zum Geburtstag und wünschen alles 

Gute, Gesundheit und viel Freude 

sowie Glück im neuen Lebensjahr.

„Das Geheimnis des Glücks ist,„Das Geheimnis des Glücks ist,
statt der Geburtstage die Höhepunkte des statt der Geburtstage die Höhepunkte des 

Lebens zu zählen.“Lebens zu zählen.“
(Mark Twain)(Mark Twain)

in Herbsleben
am 01.09.2025
Siegfried Schulze  zum 71. Geburtstag
am 02.09.2025
Michael Helbing  zum 66. Geburtstag
am 05.09.2025
Hannelore Rießland  zum 75. Geburtstag
am 06.09.2025
Jürgen Meiland  zum 71. Geburtstag
am 13.09.2025
Siegrun Sommer  zum 86. Geburtstag
Gaston Sommer  zum 73. Geburtstag
am 14.09.2025
Harald Mascher  zum 77. Geburtstag
am 17.09.2025
Karin Metz  zum 72. Geburtstag
am 21.09.2025
Winfried Lutter  zum 85. Geburtstag
am 22.09.2025
Birgit Gerstmann  zum 73. Geburtstag
am 23.09.2025
Joachim Möller  zum 74. Geburtstag
am 24.09.2025
Egon Metz  zum 75. Geburtstag
am 25.09.2025
Hartmut Eberhardt  zum 72. Geburtstag
am 26.09.2025
Petra Türke  zum 66. Geburtstag
am 30.09.2025
Günter Schulz  zum 83. Geburtstag
am 01.10.2025
Siegfried Bußlapp  zum 83. Geburtstag
am 03.10.2025
Gerlind Bartl  zum 76. Geburtstag
am 19.10.2025
Doris Mansfeld  zum 77 Geburtstag

in Großvargula
am 06.09.2025
Gerd-Walter Lohrengel  zum 75. Geburtstag
am 27.09.2025
Kersten Töpfer  zum 69. Geburtstag
am 04.10.2025
Doris Lachert  zum 68. Geburtstag
am 05.10.2025
Sigrid Mras  zum 65. Geburtstag

Hinweis:
Aufgrund datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist es 
nicht mehr möglich, die namentliche Gratulation zu Alters- 
oder Ehejubiläen in bisheriger Weise zu veröffentlichen. 
Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis.
Wenn Sie möchten, dass Ihr Alters- oder Ehejubiläum 
im Amtsblatt genannt wird, senden Sie uns bitte die aus-
gefüllte Einwilligungserklärung zur Veröffentlichung Ihrer 
Daten zu. Die Einwilligungserklärung erhalten Sie in der 
Gemeindeverwaltung, der Bibliothek oder über die Inter-
netseiten der Gemeinden.
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Die nächste Ausgabe des „Unstrut-Kurier“ erscheint am 22. Oktober 2025
Redaktionschluss ist am 6. Oktober 2025.

Herzlichen Dank! Herzlichen Dank! 
Wir möchten uns auf diesem Weg 
bei allen Verwandten, Freunden, 

Nachbarn und Bekannten für 
die zahlreichen Glückwünsche, 

Geschenke und Geldzuwendungen 
anlässlich unserer 

Goldenen Hochzeit Goldenen Hochzeit 
recht herzlich bedanken. 

Ein besonderer Dank gilt 
unseren Kindern mit Partnern, 

Enkelkindern, Verwandten 
und Freunden, die viele 
Überraschungen für uns 

bereithielten und uns diesen Tag 
unvergesslich machten. 

Danke auch der Gemeindeverwaltung Herbsleben, vertreten 
durch Bernd Herbst, dem „DJ Benjamin“ für die musikalische 

Umrahmung sowie dem Team der Gaststätte „Zur guten Quelle“ 
für die köstliche und freundliche Bewirtung. 

Es war ein wunderschöner Tag.

Ute & Bernd Henning Ute & Bernd Henning 
Herbsleben, im Juni 2025

Anzeigenteil

FamilienanzeigenFamilienanzeigen
Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Familienanzeigen selbst gestalten:
www.anzeigen.wittich.de
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Tief bewegt von den zahlreichen Beweisen der herzlichen Anteilnahme und dem
liebevollen Mitgefühl durch Worte, Schrift, stillem Händedruck, stille Umarmung, 
Blumen und Geldzuwendungen, sowie der Teilnahme an der Trauerfeier und das 
ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, 
Schwester, Schwägerin und TanteSchwester, Schwägerin und Tante

Ruth Böhm
„Ruthchen“

*14.10.1947     † 16.06.2025
sagen wir auf diesem Weg allen Verwandten, Freunden, Bekannten, Nachbarn,
ehemaligen Arbeitskollegen und Schulkameraden unseren herzlichen Dank.
Ein besonderer Dank gilt Pfarrerin Christina Petri für die herzlichen und 
tröstenden Aschiedsworte, dem Team vom Bestattungsinstitut Sonja Schweinsberg für 
die einfühlsame Trauerbegleitung und Ausgestaltung der Trauerfeier, dem Blumenhaus 
Wetzstein und der Gaststätte „Prinz zu Ratibor“ für die Bewirtung der Trauergäste.

In stiller Trauer
Kay Böhm mit Familie
Nancy Böhm mit Familie

Herbsleben, im Juli 2025

Traurig sind wir, 
dass wir dich verloren haben.

Dankbar sind wir, 
dass wir mit dir leben durften.

Getröstet sind wir, 
dass du in Gedanken weiter bei uns bist.

DD!ksagung

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwägerin und Tante

Marga Loni Braun geb. Gräfenstein
* 17.12.1930            † 08.07.2025

Unser besonderer Dank gilt:
• dem P!egedienst Kathrin Helbing
• dem Team der Hausarztpraxis Diana Krüger
• dem Bestattungsinstitut Sonja Schweinsberg
• der Trauerrednerin Bettina Harthauß
• der Gärtnerei Rintisch
• der Gaststätte ,,"üringer Hof “
• den Verwandten, Bekannten und Nachbarn

Deine Söhne Axel und Bernd
im Namen aller FamilienangehörigenHerbsleben, im Juli 2025

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwägerin und Tante

Der Wert des 
Lebens liegt 
nicht in der 

Länge 
der Zeit, 

sondern darin, 
wie wir sie 

nutzen.

Montaigne

FdagedanzeigenFdagedanzeigen
Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de
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Ganz still und leise ohne ein Wort, gingst du von deinen Lieben fort. 
Du ahntest nicht, das schon das Ende für dich so schnell gekommen war.

DA N K E
Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme, liebevoll geschriebenen 
Worte, für einen stillen Händedruck, herzliche Umarmung, 
Zuwendungen und Blumen sowie die Teilnahme an der Trauerfeier 
von meiner lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Dora Gelbe geb. Gliem

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten recht 
herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt 
· der Hausärztin Frau Krüger 
· dem Palliativ Netzwerk Unstrut Hainich 
· dem P!egedienst ,,Schwester Anne" 
· der Trauerrednerin Anika Urbach für ihre einfühlsamen Abschiedsworte 
· dem Bestattungsinstitut Sonja Schweinsberg für die würdevolle Ausgestaltung  
· der Gärtnerei Rintisch für den tollen Blumenschmuck 
· sowie Bodo's Catering für die gute Bewirtung der Trauergäste

In Liebe und Dankbarkeit  
Dein Sohn Michael mit Veronika 
Anika mit Thomas 
Stephan mit Nadine 
sowie Milo und Monali 

Großvargula, im Juni 2025

Für sie war es eine Erlösung, uns bleibt nur der Schmerz.
Eine Mama zu verlieren, bricht einem das Herz. 

D!ke
für die aufrichtige Anteilnahme in der schweren Zeit 

des Abschiednehmens von unserer Mama

Gerol!ne 
Jaritz

geb. Wittich
* 04.01.1942      † 04.07.2025

Heike Hecht und Familie
Michaela Heinemann und Familie

Bad Tennstedt, Herbsleben 
und !amsbrück, im Juli 2025

Nachruf
Marianne Stötzer
¶25.10.34 – £ 16.06.25

Meine Mutter ist nach langer Krankheit in
unserem Beisein eingeschlafen.

Harryd Kortlepel
im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung fand am 11.07.25 in aller Stille
bei uns im Schwarzwald statt.

Bestattungen

„Schweinsberg”
Rosa-Luxemburg-Str. 28 • 99955 HERBSLEBEN

Tel. 036041 / 56208
Mobil 0173 / 4579921

E-Mail: S.Schweinsberg@web.de

Anzeigen
online aufgeben
wittich.de/trauer

Gerne auch
telefonisch unter
Tel. 03677 2050-0

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.

FdagedanzeigenFdagedanzeigen
Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de
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Danksagung
Tief bewegt von den zahlreichen Beweisen aufrichtiger Anteilnahme, 
die uns durch liebevoll geschriebene Worte, Geldzuwendungen, Blumen, 
herzliche Umarmung und stillen Händedruck sowie persönliche 
Teilnahme an der Trauerfeier von

Hilda Fienold    geb. Henning
* 03.01.1936    † 22.06.2025

zuteil wurden, danken wir auf diesem Wege allen Verwandten, 
Nachbarn, Freunden und Bekannten recht herzlich.

Unser besonderer Dank geht an
* P!egeteam Kathrin Helbing für die fürsorgliche Betreuung
* Hausärztin Diana Krüger und Team
* Frau Pfarrerin Christina Petri für die tröstenden Worte zum Abschied
* Bestattungsteam von Sonja Schweinsberg für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier
* Gaststätte „"üringer Hof “

In liebevoller Erinnerung
Marlis Wabnitz mit Familie
Heike Metzner mit Familie

Herbsleben und Zwickau, im Juli 2025

Vielen herzlichen Dank

sagen wir allen, die um meinen 
lieben Mann, guten Vater und Opa

Rolf Brauer
* 02.09.1948     † 27.06.2025

trauern und uns ihre Anteilnahme in 
so liebevoller und vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten sowie allen, 
die ihn auf seinem letzten Weg 
begleitet haben.

Heike Brauer
Evelyn Brauer
Janine Sander
Kati Brauer

Herbsleben, im Juni 2025

Du hattest doch noch so viel vor.
Aber deine Kra! hat nicht gereicht.
Du fehlst uns so sehr.

Danksagung
Wir sagen allen DANKE, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre aufrichtige Anteilnahme
in vielfältiger Weise bekundeten und gemeinsam mit uns
von meinem lieben Mann, Vater, Schwiegervater,
Opa und Uropa

Günter Sei!art
Abschied nahmen.

Danke für die vielen tröstenden und 
au!auenden Worte in Gesprächen 
oder Trauerkarten.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Dr. Peer Heinz,
dem Palliativteam Unstrut Hainich, der Trauerrednerin 
Anika Urbach, der Gärtnerei Rintisch, der Gaststätte 
Kirchheim und dem Bestattungsinstitut Sonja Schweinsberg.

In stillem Gedenken
Ingrid Sei!art
im Namen aller Angehörigen

Herbsleben, im Juli 2025

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de

In dankbarer Erinnerung
FdagedanzeigenFdagedanzeigen

Wir geben Ihrer Anteilnahme Worte!

Familienanzeigen 
- statt Karten!
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☼www.vr-immoprofi.de "03603 816771

#Beratung
#Bewertung
#Verkauf
#Vermietung
#Kauf
#Konzeption
#Finanzierung

Danke für
mein neues
Zuhause!
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Immobilienwelt
Anzeigenannahme 03677 2050-11 oder anzeigen@wittich-langewiesen.de

VERMIETEN  MIETGESUCHE  KAUFEN   VERKAUFEN

Drei Profitipps zur Auswahl 

und dem Kauf von Fliesen
Ob Badsanierung, moderne Bodengestaltung oder pflegeleichter Terrassenbelag: 

Fliesen begeistern heute mit zeitloser Optik und eignen sich für 
alle Wohnbereiche. Um langfristig von ihrer Ästhetik und dem 
hohen Komfort zu profitieren, sollten Bauherren und Sanierer 
bei der Fliesenwahl nicht nur das Design betrachten – sondern 
auch Nutzungsgewohnheiten, den Reinigungs- und Pflegeauf-
wand sowie die gewünschte Verlegung bedenken. Wer sich im 
Fliesenfachhandel professionell beraten lässt, kann teure Fe-
hlentscheidungen vermeiden. Hier kommen drei bewährte Ex-
pertentipps zur Auswahl von Fliesen:

1. Einsatzzweck und Beanspruchung beachten

Für den Einsatz an der Wand eignen sich die klassischen Stein-
gut-Fliesen. Am Boden hat sich sich das robuste Feinsteinzeug 
durchgesetzt, das sich in Abriebklasse 4 oder 5 in jedem Wohn-
raum einsetzen lässt. Überall, wo es feucht werden kann, ist eine 
Rutschhemmungsklasse von R9 oder R10 zu empfehlen. Ter-
rassenfliesen sollten darüber hinaus als frostbeständig deklariert 
sein. Wer auf Sicherheit hinsichtlich Maßhaltigkeit setzt, sollte 
rektifizierte Fliesen wählen.

2. Das Format passend zu Raumgröße und Grundriss wählen

Das ehemalige Motto „große Räume, große Fliese, kleine 
Räume, kleine Fliese“ gilt längst nicht mehr. Vielmehr sorgen 
XL-Fliesen auch in kleineren Bädern für großzügig wirkende 
Flächen.

Umgekehrt sorgen Kleinformate, zum Beispiel im angesagten 
Riegel-Format, auch auf größerer Fläche für visuelle Aha-Effe-
kte. Wer seine Baukosten im Auge behalten möchte, wählt mit-
telgroße Formate, die in der Verlegung günstiger sind als XXL-
Fliesen oder Megaformate.

3. Raumwirkung aktiv gestalten durch Verlegemuster 

und Fugengestaltung

Nicht nur das Format, sondern auch das Verlegemuster sowie die 
Fugengestaltung beeinflussen, wie eine Fliese im Raum wirkt. 
Eine Verlegung im klassischen Fugenschnitt wirkt klar und re-
duziert, wohingegen ein versetzter Verband oder das beliebte 

Fischgrätmuster für eine lebendige Raumanmutung sorgt. Eben-
so wichtig ist die Fugenfarbe: Wer das Verlegemuster betonen 
und eine optisch lebendige Flächenwirkung erzielen möchte, 
kann die Fuge heller oder dunkler als die Fliesenfarbe wählen. 
Umgekehrt erzielt eine Fuge, die Ton-in-Ton auf die Fliese ab-
gestimmt ist, eine homogene, großzügig wirkende Fläche. Es 
lohnt sich also, vor dem Fliesenkauf im Fliesenfachhandel In-
spirationen zu sammeln und sich eingehend beraten zu lassen. 
Zugleich ist dort eine große Auswahl an aktuellen Fliesenkoll-
ektionen optisch und haptisch erlebbar. Unter www.ag-fliese.de 
finden sich unter dem Menüpunkt „Händlersuche“ bundesweit 
Fliesenfachhändler vor Ort; unter www.deutsche-fliese.de fin-
den sich weitere Informationen und Inspirationen rund um die 
Fliese.

akz-o Foto: Gepadi/Deutsche Fliese/akz-o
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LINUS WITTICH Medien KG

Hallo Mamas und Papas, Kinder, Omas und Opas, 
frisch Vermählte aufgepasst!
Gestalten Sie in wenigen Schritten Ihre ganz persönliche und 
individuelle Familienanzeige schnell und einfach über das Internet! 

Einfach auf www.wittich.de/anzeigen/familienanzeigen gehen und den 
Erscheinungsort eingeben. Schon können Sie aus verschiedenen 
Anzeigenvorlagen auswählen oder selbst kreativ sein!

Sie haben Fragen? Wir sind für Sie da.
Telefonisch: 03677-2050-0
Per E-Mail: info@wittich-langewiesen.de
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Ihre persönliche Ihre persönliche 

FamilienanzeigeFamilienanzeige

EIN KIND FÜLLT DEN 
PLATZ IN DEINEM 

HERZEN, VON DEM DU 
NIE WUSSTEST, DASS

ER LEER WAR.

DANKE
FÜR DIE GLÜCKWÜNSCHE 

UND GESCHENKE ZUR 
GEBURT UNSERES SOHNES.

MAYA UND DAVID

3.10.2022 
UM 09.01 UHR
3550 GRAMM 
UND 53 CM

Lorenzo

Wir sagen JA!

Anna-Lena & 
Joachim Muster
Am 22. September 2022 um 11.30 Uhr im Rathaus 
Musterhausen.

Musterdorf, im September 2022

♥♥♥♥♥♥-lichen Dank!
Für die vielen Blumen, Glückwünsche und 

Geschenke anlässlich meines

65. Geburtstages
möchte ich mich bei meiner Familie, 

Freunden, Nachbarn und Bekannten recht 
herzlich bedanken.

Ein herzliches Dankeschön gilt der 
Pension Mustermann und dem 

Schützenverein Muster.

Eure Karin Musterheim
Musterstadt, im August 2022

Der Tag unserer

Silberhochzeit
soll für uns wunderschön

werden. Und das wollen wir 
mit euch – unseren Verwandten, 

Freunden und Bekannten –
am 10. Dezember 2022 

gebührend feiern.
Wir freuen uns darauf.

Wilma Musterbach
Christian Musterbach

Musterheim, Musterstraße 25,
im November 2022

F22_65c
H: 55 x B: 90 mm

F22_102c
H: 80 x B: 90 mm

F22_206c
H: 85 x 
B: 90 mm F22_43c

H: 60 x B: 90 mm
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thueringen.de/ehrenamt
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Ehrenamt!
JETZT 

5.000€ BIS 
50.000€ 

FÖRDERUNG
SICHERN.

Heimat. 
  Zusammenhalt.

Mario Voigt
Ministerpräsident des Freistaats Thüringen

Wo Menschen Herz zeigen, wird Thüringen 
stark. Ehrenamtliche sind das Rückgrat 
unserer Gesellscha!. Deshalb stärkt die 

Landesregierung das Ehrenamt.“
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99,
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„35 Jahre schon im Spiel, 

mit Herz, Verstand und ganz viel Stil! 

Die dritte Generation im Glück, 

das ist wirklich ein Meisterstück.“

Wie ist doch die Zeit verronnen,
hat doch vor 35 Jahren alles als Baumschule begonnen. 

Heute ist der Nicklas Hof für seine zarten Pflänzchen bekannt, 
welche werden Spargel, Raps, Weizen oder Gerste genannt. 

Noch haben Peter und Birgit das Zepter in der Hand,
doch auch die Söhne Florian und Julius halten schon fest an der Tradition 

und leiten den Nicklas Hof weiter in der dritten Generation. 
Für die Zukunft vor allem Gesundheit,

eine gute Mischung aus Sonne und Regen, 
Erfolg weiterhin auf all euren Wegen und viel Schaffenskraft

… das alles wünschen euch

Yvonne, Bärbel, Petra, Anka, Christiane, Achim & Luca 

Michael Koch
Versicherungskaufmann (IHK)

Vermögensberater/Regionaldirektion

Rosa-Luxemburg-Straße 30
99955 Herbsleben

Telefon 036041 503735
Mobil 0179 1242546
michael.kochl@allfinanz.ag
www.allfinanz.ag/michael.kochl

Allfinanz
Deutsche Vermögensberatung

GENERALI

Als persönlicher Finanzcoach helfe ich Ihnen, die
richtigen finanziellen Entscheidungen zu treffen.

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0151 74207151
Fax: 03677 205021 

a.kuehn@wittich-langewiesen.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Andrea Kühn

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Nachhaltig und langfristig helfen 

www.sos-kinderdorf-stiftung.de
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